
 

   
 

 
 

Informationsblatt Firmvorbereitung 2025  

Ob ihr an der Startveranstaltung zur Firmvorbereitung 2025 teilgenommen haben oder nicht, 

hier findet ihr noch einmal alle wichtigen Informationen und Termine:  

Was ist eigentlich Firmung?  

Die Firmung gehört neben der Taufe und der 1. hl. Kommunion zu den sogenannten 

“Initiationssakramenten”, die jeden Christen, nachdem er sie empfangen hat, zu einem 

“vollgültigen” Christen machen. Man wird mit der Firmung also gewissermaßen als 

erwachsener Christ in der Kirche angesehen. Für das Leben als Christ, das auch immer mit 

der Pflicht, gut zu handeln, verbunden ist, bestärkt Gott den Menschen in der Firmung mit 

seinem Heiligen Geist. Der Geist Gottes ist wie ein guter Freund, der jeden Weg des 

Menschen, egal durch welche Höhen oder Tiefen er auch gehen mag, begleitet. Das ist eine 

Art und Weise Gottes, dem Menschen Kraft und Hoffnung zu spenden und seine Liebe zu 

zeigen. Mit dem Geist Gottes sind wir nie allein. Da sich Gott den Menschen mit seinem Geist 

aber nicht aufdrängen will, sondern der Mensch ihn vielmehr als ein Geschenk 

entgegennehmen darf, muss beim/bei der Firmbewerber*in aber auch der Wille da sein, 

beschenkt zu werden. Gute Entscheidungen brauchen Zeit und ich muss auch wissen, wofür 

ich mich entscheide. Dafür ist die Zeit der Firmvorbereitung da. In dieser Zeit dürfen die 

Firmbewerber*innen Aspekte des christlichen Lebens und des Firmsakraments kennenlernen 

und auf Basis ihrer Erfahrungen die Entscheidung treffen, ob sie gefirmt werden wollen oder 

nicht.   

 

Bausteine der Firmvorbereitung 

1) Firmprojekt (bitte die Auswahl sofort nach der Startveranstaltung erledigen!)  

• Bitte wählt euch ein Firmprojekt spätestens bis zum 27. Februar aus: 

QR-Code scannen, Daten eintragen und Projekt 

auswählen.  

 

Du kommst auch auf die Plattform über folgenden Link: 
https://www.pr-daun.de/pastoral-

seelsorge/firmvorbereitung/ 
 

• Du bekommst nach deiner Projektanmeldung weitere 

Infos von deinem/deiner Projektleiter*in 

Die Projekte im Überblick:   

1. “Sorge Dich nicht um Morgen” - Ein Entspannungsworkshop 

2. Fahrt nach Taizé 

3. "Jetzt wirds politisch!" Fahrt nach Prüm zur Ausstellung "Deine Anne - Ein 

Mädchen schreibt Geschichte" 

4. "The chosen" - Die Jesusgeschichte als Serie 



 

   
 

 

 

5. Kanu-Fahrt mit biblischen Impulsen 

6. Mein Firmpate und ich 

7. Laut & kreativ: Deine Botschaft, dein Style! 

8. Vier Hufe, viel Himmel – Slow Journey (Eselwanderung) 

9. Erlebnistag auf dem Wiesenhof 

10. BELIEVE - Glaubenskurs für Jugendliche 

11. Run 4 peace! - Wir laufen für Kinder und Jugendliche in Indien 

 

2) Firm-Wochenende ins Jugendhaus Trier 

Die Firmbewerber*innen werden auf zwei Wochenenden aufgeteilt:  

22.-24.8.25 (von Freitagabend bis Sonntag mittags) 

29.-31.8.25 (von Freitagabend bis Sonntag mittags)  

Wir fahren nach Trier ins neue Jugendhaus, das ab 2025 auf dem Gelände des ehemaligen 

Priesterseminars mitten in der Trierer Innenstadt liegt.  

Bitte bildet für die Anfahrt Fahrgemeinschaften oder reist gemeinsam mit dem Zug an 

(Einstieg in Wittlich bis Trier Hbf. Von dort lässt sich zu Fuß zum Jugendhaus gehen 

(Jesuitenstraße 13, 54290 Trier)). 

Inhalte des Wochenendes: Das Sakrament der Firmung, meine Gottesvorstellung, Reflexion 

über mich selbst, meinen Glauben und meinen Platz in der Welt. Auch Spiel und Spaß 

werden nicht zu kurz kommen.  

 

3) Stationenweg in der Kirche (“Gang der Versöhnung”) (27. September 2025, 

Tagesveranstaltung, genauere Uhrzeiten/Zuteilung folgen)  

• Früher Beichte  

ABER: Sinn von Beichte erhalten: Selbstreflexion über mich, mein Leben, mein 

Verhalten, über das Schwere, Belastendende und meine Fehler  

• Inhalt: Ich komme mit mir selbst in Kontakt, stelle mir Fragen und hinterfrage 

meine Selbstsicht, die Sicht auf andere und den Umgang mit der Welt.   

• Am Ende: Gespräch mit Seelsorger/in wahrzunehmen (Seelsorger*in = 

Gemeindereferent*innen, Priester, Pastoralreferent*innen, 

gemischtgeschlechtlich)  

! Wenn gewünscht, ist Beichtgespräch mit Priester möglich 

! Niemand wird gezwungen, etwas preiszugeben  

Ziel des Gesprächs: sich nach dem Befinden erkundigen, wie der Weg erlebt 

wurde, Möglichkeit, Fragen und Anliegen der Jugendlichen zu klären, 

Jugendliche ggf. auffangen, weil der Weg zum Teil sehr intensiv erlebt wird  

 

 



 

   
 

 

 

 

4) Probetermine für die Firm-Gottesdienste (5.,6. November, Abendveranstaltungen, 

genauere Uhrzeiten/Zuteilung folgen)  

• Ablauf des Gottesdienstes wird geklärt  

• Rollenverteilung für den Gottesdienst (z.B. Begrüßung des Bischofs, Fürbitten 

lesen usw.)  

• Sitzordnung  

• Offene Fragen klären  

 

5) Firmung (Gespräch mit dem Weihbischof und Firm-Gottesdienst)  

Jede*r Firmbewerber*in geht in der Pfarrei zur Firmung, zu der er zugehörig ist  

Kelberg: Freitag, 7.11.25, 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Kelberg  

Vorgespräch mit Weihbischof: Freitag, 7.11.25, 17:15 Uhr, Vorgespräch im Pfarrheim 

Kelberg (Blankenheimer Str. 6, 53539 Kelberg)  

Gillenfeld: Samstag, 8.11.25, 15:00 Uhr in der Pfarrkirche Gillenfeld  

Vorgespräch mit Weihbischof: Samstag, 8.11.25, 14:15 Uhr, Vorgespräch im Pfarrheim 

Gillenfeld (Andreasweg 8, 54558 Gillenfeld)   

Daun: Samstag, 8.11.25, 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Daun  

Vorgespräch mit dem Weihbischof: Samstag, 8.11.25, 17:15 Uhr in der Pflegeschule Daun 

(Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun)  

 

Vorgespräch mit dem Weihbischof 

• Findet unmittelbar vor dem Firm-Gottesdiensten zwischen Weihbischof und den 

Firmlingen statt  

• Weihbischof lernt die Firmlinge kennen und erkundigt sich nach der Vorbereitung 

• Firmbewerber*innen können dem Weihbischof Fragen stellen   

 

Kosten  

Beitrag je Firmbewerber*in: 55€ (damit sind das Wochenende und die meisten Projekte 

abgedeckt)  

Extrakosten, je nachdem, welches Projekt ausgewählt wurde:  

 

 



 

   
 

 

 

• Biblische Kanu-Fahrt: 16€  

• Vier Hufe, viel Himmel – Slow Journey (Eselwanderung): 15€   

• Erlebnistag auf dem Wiesenhof: 10€ 

• Taizé-Fahrt: 120-150€ 

Falls sie finanzielle Unterstützung brauchen, wenden Sie sich bitte an uns! Wir finden in 

jedem Fall eine Lösung.  

 

Firmpat*in 

Jede*r Firmbewerber*in steht bei der Firmung ein*e Firmpat*in zur Seite, der ihm/ihr beim 

Firm-Gottesdienst die Hand auf die Schulter legt und ihn/sie in der Gestaltung seines/ihres 

(christlichen) Lebens unterstützt. 

Wer kann Firmpat*in werden?  

• Firmpat*in kann ein Mensch jeden Geschlechts werden (m/w/d) 

• Er/Sie muss selbst katholisch sein, getauft, gefirmt und nicht aus der Kirche 

ausgetreten sein  

• Das Firmpatenamt kann in der Regel ab dem 16. Lebensjahr übernommen werden 

(Geschwister sind also möglich)  

• Der/Die Taufpat*in des/der Firmbewerber*in darf ebenso Firmpat*in werden  

• Das Firmpatenamt sollten möglichst nicht die Eltern übernehmen  

Wann wird der/die Firmpat*in festgelegt?  

Am besten sollte sich über diese Frage schon sehr früh Gedanken gemacht werden. 

Angemeldet wird der/die Pat*in mit dem Anmeldungsschreiben zur Firmung selbst (Achtung: 

Die Anmeldung zur Firmvorbereitung entspricht nicht der Anmeldung zur Firmung selbst. Es 

gibt also zwei Anmeldungen: Die zur Firmvorbereitung und die zur Firmung). Mit der 

Anmeldung zur Firmung spricht der Firmling sein Interesse aus, tatsächlich auch gefirmt 

werden zu wollen, denn niemand sollte gezwungen werden, Sakramente zu empfangen.  

Die Anmeldung zur Firmung wird im Verbund mit der Anmeldung des/der Pat*in nach dem 

Firm-Wochenende abgegeben (Post oder E-Mail). Hier gilt es zu beachten, dass Pat*innen, 

die nicht in der Pfarrei wohnen, in der der/die Firmbewerber*in gefirmt werden soll, in seiner 

Pfarrei (entsprechendes Pfarrbüro) ein Patenbescheinigung beantragen muss (Beispiel: 

Firmbewerber*in wird in Daun gefirmt, Pat*in wohnt in Hillesheim, Beantragung von 

Patenschein im Hillesheimer Pfarrbüro vonnöten).    

 

 

 

 



 

   
 

 

 

Kommunikation 

Es gibt zwei parallellaufende Kommunikationswege, über die alle wichtigen Informationen 

geteilt werden:  

a) E-Mail  

b) WhatsApp-Broadcast*  

Bitte kreuzt auf der Anmeldung zur Firmvorbereitung an, auf welchen Kanälen ihr kontaktiert 

werden wollt und achtet bei eurer Auswahl darauf, dass E-Mail-Adressen und WhatsApp-

Nummern regelmäßig abgerufen werden. So stellen wir gemeinsam einen gut 

funktionierenden Informationsfluss sicher.  

*WhatsApp-Broadcast bedeutet, dass sie in einen Chat eingeladen werden, in dem sie nur 

Nachrichten empfangen können. Es kann nicht geantwortet werden. So entsteht kein 

unnötiger Spam in der Gruppe. Wichtig: Die Nummer von Martina Phlepsen, 0155/66229101 

muss für die Nutzung des Broadcast von ihrer Seite aus eingespeichert werden!  

 

Was ist nach der Startveranstaltung zu tun?  

• Sofort ein Projekt, spätestens aber bis zum 27.2.25 auswählen (Zugang über QR-

Code oder Link auf die Homepage des Pastoralen Raums Daun) 

• Die Anmeldung zur Firmvorbereitung ausfüllen und uns per Post (Abt-Richard-Straße 

13, 54550 Daun) oder per E-Mail (daun@bistum-trier.de) zusenden. (Das 

Anmeldeformular sowie weitere Infos finden sie auf der Homepage des Pastoralen 

Raums Daun www.pr-daun.de)  

Alle aktuellen Informationen und Dokumente finden Sie auch auf der Homepage des 

Pastoralen Raums Daun: pr-daun.de 

Noch Fragen, Anmerkungen, Rückmeldungen? 

Dann scheut euch nicht, uns zu kontaktieren:   

                                                                          
 

Judith Michels  (Pastoralreferentin)       Martina Phlepsen (Gemeindereferentin)  
Abt-Richard-Straße 13, 54550 Daun         Abt-Richard-Straße 13, 54550 Daun     
0151-59092521, judith.michels@bgv-trier.de      0155-66229101, martina.phlepsen@bgv-trier.de 

mailto:daun@bistum-trier.de
mailto:judith.michels@bgv-trier.de
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